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  Vorwort 

  V 

Revision 
Vorwort 

Vorwort zur 5. Auflage 
 
 
Das Beck’sche Handbuch der GmbH, das nun in aktueller 5. Auflage vor-

liegt, ist Tradition und höchster Aktualität gleichermaßen verpflichtet. Die  
1. Auflage stammt aus 1995; seit der im Mai 2009 erschienenen 4. Auflage 
sind rund fünf Jahre vergangen. In dieser Zeitspanne hat die Verbreitung der 
GmbH als Rechtsform in der Wirtschaftsrealität eher zu- als abgenommen. 
Zur „Vermeidung inhaltlicher Jahresringe“ haben sich Autoren, Herausgeber 
und Verlag intensiv um ein aktuelles, modernes und anspruchsvolles Hand-
buch bemüht, dass zuverlässigen Rat in sämtlichen gesellschaftsrechtlichen, 
bilanzrechtlichen und steuerrechtlichen GmbH-Fragen gibt. 

Gesetzgebung, Rechtsprechung und Literatur, die zuhauf seit der 4. Auf- 
lage ergangen sind, wurden sorgfältig und akribisch in unser Handbuch ein-
gearbeitet. Das gedankliche Grundkonzept als zuverlässiger praktischer Rat-
geber in allen GmbH-Fragen, wurde beibehalten. Auch wenn große GmbH- 
und Unternehmenssteuerreformen in den letzten Jahren unterblieben sind, 
gibt es doch eine Reihe höchst bedeutsamer Gesetze, die GmbH-Relevanz 
haben und eingehend berücksichtigt wurden. Namentlich sollen genannt 
werden: 
– das BilMoG v. 25.5.2009 mit der umfassendsten Reform der HGB-Rech- 

nungslegung seit dem Bilanzrichtlinien-Gesetz 1985; auch das MicroBilG v. 
27.12.2012 und die EU-Rechnungslegungsrichtlinie v. 26.6.2013, die im 
Rechnungslegungsteil Berücksichtigung finden; 

– die „Kleine Organschaftsreform“ v. 20.2.2013, die teils Rechtserleichte-
rungen, teils Rechtsverschärfungen für GmbH-Konzerne ausgelöst hat und 
schließlich 

– das sog. Streubesitz-Dividendengesetz v. 21.3.2013 mit seiner Abschaffung 
der Dividendenfreistellung in § 8b Abs. 4 KStG. 
Auch die im internationalen Bereich derzeit intensiv geführte Diskussion 

über „aggressive Steuerplanung“, die voraussichtlich in den nächsten Jahren 
auch vom deutschen Gesetzgeber aufgegriffen wird, findet Berücksichtigung. 

In Anbetracht der Rechtsentwicklung in den vergangenen Jahren und um 
ein modernes Handbuch präsentieren zu können, sind einige Kapitel neu 
zugeschnitten worden, einige neue Abschnitte sind hinzugekommen. Zu 
nennen sind insbesondere: 
– wegen der zunehmenden Internationalität der GmbH wurde das neue  

Kapitel „Die GmbH im Internationalen Umwandlungssteuerrecht“ verfasst 
(§ 19); 

– der Nachfolgeplanung rund um die GmbH und ihrer Gesellschafter wurde 
im Hinblick auf das derzeit auf dem verfassungsrechtlichen Prüfstand stehende 
Erbschaftsteuerrecht und dessen Planungsnotwendigkeiten ein eigenes Kapi-
tel gewidmet (§ 20). 

– Schließlich wurden für die Themen „öffentlich-rechtliche GmbH“ und 
„gemeinnützige GmbH“ wegen ihrer vielfältigen praxisrelevanten Beson-
derheiten eigenständige Kapitel aufgenommen. 
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Auch im Herausgeber- und Autorenkreis hat es in der 5. Auflage einige 
wenige Veränderungen gegeben. Welf Müller als ebenso kundiger wie enga-
gierter Mitherausgeber „der ersten Stunde“ hat seine Funktion auf Ulrich 
Prinz übertragen. Beide verbindet eine berufliche Nähe über viele Jahre, so 
dass die Kontinuität im Handbuch gewahrt bleibt. Als Autor – und dies ist ein 
Glücksfall – bleibt Welf Müller dem Handbuch verbunden. Auch im Auto-
renkreis gab es – teils Alters- teils Gesundheitsbedingt – kleinere Wechsel. 
Allen ausgeschiedenen und aktuellen Autoren gebührt unser herzlicher Dank. 
Jeder der Fachschriftstellerei als „Freizeitbeschäftigung“ betreibt, weiß Zeit-
einsatz und Mühen, die damit verbunden sind, zu schätzen. Schließlich ist 
auch dem Beck-Verlag – namentlich dem zuständigen Lektor Hans Josef  
Hunold – herzlich zu danken für die stets angenehme und geduldige Bearbei-
tung. Wir hoffen sehr, dass auch die 5. Auflage unseres Beck’schen Hand-
buchs der GmbH eine gute Aufnahme im Fachpublikum nehmen wird. An-
regungen zu den hier behandelten Themen und Hinweise zu etwaigen noch 
nicht behandelten Zweifelsfragen sind den Herausgebern und Verfassern  
jederzeit willkommen 

 
Köln/Hannover im September 2014 Prof. Dr. Ulrich Prinz 

Prof. Dr. Norbert Winkeljohann 
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  VII 

 
 

Vorwort zur 1. Auflage 
 
 
Wenn man sich in juristischen Bibliotheken und Fachbuchhandlungen 

nach GmbH-Werken umsieht, drängt sich der Eindruck auf, als gäbe es be-
reits genügend (Hand)Bücher über die GmbH. Das ist nicht weiter erstaun-
lich, wurde die Rechtsform der GmbH doch – ohne rechtes Vorbild in der 
deutschen Rechtsgeschichte – bereits 1892 geschaffen und erfreut sich seither 
großer Beliebtheit. Gelehrte, Praktiker, Berater und Richter hatten deswegen 
in den letzten 100 Jahren hinreichend Anlaß und Gelegenheit, die vielfältigen 
Aspekte der GmbH, die sich zudem im Laufe der Zeit ständig veränderten 
und verlagerten, aufzugreifen, in allen Facetten zu untersuchen und für die 
dabei entstehenden Fragen und Probleme Lösungen anzubieten. 

Gleichwohl ist das Recht der GmbH nie zur Ruhe gekommen und bis 
heute in Bewegung geblieben. Nicht zuletzt diese Entwicklung hat uns den 
Mut gegeben, ein neues Handbuch der GmbH in Angriff zu nehmen und 
hiermit vorzulegen. Die Bezeichnung „neu“ scheint uns deshalb gerechtfer-
tigt zu sein, weil wir versucht haben, mit dem „Beck’schen Handbuch der 
GmbH“ eine integrierte gesellschafts- und steuerrechtliche Darstellung aller 
GmbH-relevanten Themen herauszubringen. Denn die Erfahrung in der  
Praxis hat gezeigt, daß sich insbesondere bei der GmbH gesellschaftsrechtliche 
und steuerrechtliche Aspekte nicht voneinander trennen lassen, ja, daß das 
eine das andere bedingt. Recht und Steuerrecht der GmbH werden deshalb 
hier gezielt aufgenommen und in ihrem gegenseitigen Verständnis erläutert. 

Mit dieser doppelten Ausrichtung begleiten wir die GmbH von der „Wie-
ge bis zur Bahre“ – ausgehend von der Gründung, der die Wahl dieser 
Rechtsform vorausgeht, bis hin zu ihrer freiwilligen oder unfreiwilligen Auf-
lösung. Für alle wichtigen Maßnahmen, Ereignisse und Probleme, die sich im 
Leben einer GmbH ergeben können, wollen wir damit praktikable Lösungen 
in gesellschafts- und steuerrechtlicher Hinsicht anbieten. 

Den „Mut“ zu diesem neuen Handbuch schöpfen wir aber noch aus  
einem ganz aktuellen Umstand. Dieses Handbuch erscheint in einem Moment, 
in dem die Wahl der Rechtsform – gerade die der GmbH – nicht mehr „für 
die Ewigkeit“ getroffen werden muß. Das neue Umwandlungsrecht – kom-
biniert mit dem neuen Umwandlungssteuerrecht – bietet auch und gerade 
der GmbH weitaus mehr Möglichkeiten als bisher, sich verändernden Um-
ständen anzupassen. Neben vereinfachten Verfahren zur Zusammenfassung 
und Konzentration (Verschmelzung) gibt es jetzt auch den actus contrarius, die 
Spaltung. Vor allem aber ist hier der Formwechsel zu nennen, denn anders als 
früher ist jetzt der Weg aus der GmbH in die Personengesellschaft ohne Auf-
deckung der stillen Reserven möglich, was – auf den ersten Blick vielleicht 
überraschend – künftig auch den Schritt in die GmbH, statt z. B. in die 
GmbH & Co. KG, erleichtern wird. Das Kapitel „Umwandlungen“ stellt 
deshalb einen Schwerpunkt dieses Handbuches dar. 

Der gesellschafts- und steuerrechtlichen Zielsetzung wurde auch bei der 
Autorenauswahl bewußt Rechnung getragen. Die Verfasser dieses Hand- 
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buches (Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater) stammen – von 
wenigen Ausnahmen abgesehen – aus großen Wirtschaftsprüfungsgesellschaf-
ten und haben die Erfahrungen, die sie dort über lange Jahre sammeln konn-
ten, in dieses Werk einfließen lassen. Das „Beck’sche Handbuch der GmbH“ 
richtet sich deshalb nicht so sehr an den spezialisierten Gesellschaftsrechtler 
oder den spezialisierten Steuerrechtler. Im Vordergrund stehen vielmehr die 
kaufmännisch vorgebildeten Geschäftsführer und/oder Gesellschafter der 
GmbH sowie insbesondere deren Berater, und hier vor allem die Kollegen 
aus dem Kreis der Steuerberater, Wirtschaftsprüfer und unternehmensbera-
tenden Rechtsanwälte. 

Wir danken allen Autoren für ihren persönlichen und arbeitsintensiven 
Einsatz, ohne den das Gelingen dieses Werks nicht möglich gewesen wäre. 
Unser ganz besonderer Dank gilt Herrn Rechtsanwalt Burckhard Jung für 
seine über den eigenen Autorenbeitrag hinausgehende vielfältige Unterstüt-
zung bei der Herausgabe dieses Handbuches. Dank schulden wir schließlich 
auch dem Lektor des Beck-Verlags, Herrn Albert Buchholz, für seine enga-
gierte und geduldige Begleitung des Werks. 

Wir hoffen und wünschen, mit diesem gesellschafts- und steuerrechtlichen 
GmbH-Handbuch eine wohlwollende und kritische Aufnahme zu finden. Da 
es jedoch nichts gibt, das nicht besser (nicht nur anders) gemacht werden 
kann, möchten wir alle Benutzer unseres Handbuches bitten und auffordern, 
mit uns in diesen „Verbesserungswettstreit“ einzutreten. 

 
Frankfurt, im Mai 1995 Die Herausgeber 
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